
Ansprechpartner bei Fund- und Wildtieren 

 

1. Leitstelle Feuerwehr: 112 

- Kontakte zu Jagdpächtern, Ansprechpartner der jeweiligen Ämter im Notdienst (z.B. 

Ordnungsämter, Kreisveterinäramt) 

 

2. untere Naturschutzbehörde, Frau Puchberger:02261 88 6722 

- Fragen zum Artenschutz 

- streng geschützte wildlebende Arten 

- Fragen zur Registrierung/Meldung/Kennzeichnung gehaltener geschützter Arten wie z.B. 

griechische Landschildkröte, Papageienarten, Chamäleons etc. 

 

3. Polizei: 110 

- Kontakt bei Wildunfällen 

- Gefahren für öffentliche Sicherheit und Ordnung 

- Weiterleitung Fälle ans Ordnungsamt im Notdienst 

 

4. lokales Ordnungsamt: 

- Gefahren für öffentliche Sicherheit und Ordnung 

- Fundtiere (Haustiere) 

- Tiere im Wohngebiet 

- Ausgebrochene Tiere 

 

5. Veterinäramt: 02261 88 3903 

- Seuchenverdacht 

- Tierschutzfälle 

- illegale Einfuhr von Haustieren im Kreisgebiet 

 

6. NABU Oberberg: 02262 712 728 

- weitere Kontakte siehe Website 

- v.a. Vermittlung Pflegestellen, Beratung etc. 

 

7. untere Jagdbehörde: Herr Prinz 02261 88 3206, Frau Binder-Piera 02261 88 3207 

- Wildtiere in Jagdbezirken 

- Kontakt zu Jagdpächtern 

 

8. Fledermaus- Hotline: 030 284984-5000 

- weiteres Vorgehen beim Auffinden 

- Kontaktvermittlung zu Aufzuchtstationen 

 

9. Tierheim Koppelweide in Wiehl: Notfallnummer 0151-41461896 

 

10. Tierheim Wipperfürth: 02267-3770, Notfallnummer Herr Heller 0176 61628193 

 

11. Wolfssichtungen: Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) 

- Telefon: 02361 305-0 (werktags) 

- Telefon: 0201 714488 (24 Std. Nachrichtenbereitschaftszentrale) 

- zuständiger Wolfsberater siehe Serviceportal Oberbergischer Kreis, unter Artenschutz 

Wölfe 



Spezifische Tierarten Ansprechpartner 

 

Tierart Ansprechpartner Telefonnummer Gemeinde 

Bergische 
Greifvogelhilfe : 
Greifvögel und Eulen 

Herr Sindu 0173/8552764 Rösrath 

Wildtierauffangstation: 
Eichhörnchen, 
Mauersegler, 
Fledermäuse, 
Siebenschläfer, 
Singvögel 

Frau Licht 0170 362 7982 Waldbröl 

Falknerei: Greifvögel 
und Eulen 

Herr Heinrich 0163/6723267 Gummersbach 

Igelauffangstation ggf. 
auch andere Wildtiere 

Frau Geiger über 
NABU Oberberg 

02291 / 807 044 Waldbröl 

Fundtiere (Heimtiere) 
Wildtiere innerhalb 
von Orten 

Ordnungsamt   

Wildvogelhilfe 
Rheinland: alle Vögel 
außer Greifvögel -> 
Wasservögel, 
Schreitvögel, 
Singvögel, Rabenvögel, 
(Mauer-)Segler, 
Schwalben, Tauben 

 02243/8473555 
Nicht ohne 
Terminabsprache 

Eitorf 

Weitere Möglichkeiten Über NABU 
Oberberg 

https://www.nabu-
oberberg.de/ 

 

 

Wildtiere gelten grundsätzlich als herrenlos und fallen unter das Tierschutzrecht, aber auch ggf. 

unter das Jagdrecht oder Naturschutzrecht. 

Grundsätzlich dürfen verletzte, hilflose oder kranke Tiere aufgenommen werden, müssen danach 

aber unverzüglich wieder freigelassen werden. CAVE bei jagdbarem Wild. 

Jagdbares Wild darf nur mit Einverständnis vom zuständigen Jagdpächter behandelt werden. Dazu 

gehören unter anderem: Reh, Wildschwein, Fuchs, Nutria, Waschbär, Marder, Wildkaninchen, 

Feldhase, Wildenten und -gänse etc. Innerorts ist das Ordnungsamt zuständig, wenn das Gebiet nicht 

einem Jäger zugeordnet werden kann. 

Unter lokalem Artenschutz fallen z.B.: Biber, Feldhamster, Wölfe, Greifvögel, Eulen, Störche -> 

Meldung an untere Naturschutzbehörde vom aufnehmender Wildstation 

Invasive Arten wie z.B. Nutrias oder Waschbären können nicht wieder ausgewildert werden! 

Möglichst nicht anfassen oder aus der Wildnis entnehmen.  

Eine Meldung des Tieres bei z.B. Artenschutz an die untere Naturschutzbehörde erfolgt pauschal vom 

Finder, meist über nehmen dies aber auch die Pflegestellen. Die Finder sollten auf die Meldepflicht 

hingewiesen werden, der Tierarzt ist nicht zu einer Meldung verpflichtet. 


